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Roland Regolien-Karl-Erb-Ring 12-88213 Ravensburg                                                                                          Datum: 2021-12-15
Geschäftsführer Ralph Zodel

Stiftung Bruderhaus Ravensburg

Pflege und Wohnen am Bruderhaus

Grüner-Turm-Straße 38

88212 Ravensburg
                                        Interviewanfrage
Sehr geehrter Herr Zodel.
Es gibt Gesetze, die über dem deutschen Recht stehen. Deutschland und Ravensburg sind inzwischen zum internationalen Interesse geworden. Wir sind im Auftrag für unseren Diplomaten bundesweit unterwegs und sollen die Menschenrechtsverletzungen in Deutschland dokumentieren, dieses haben wir auch in Ravensburg getan. 

Es geht darum, jeder der die Maßnahmen seiner Regierung umsetzt, haftet auch persönlich für alle gesundheitlichen Schäden. Die Haftungsklagen dazu werden durch internationale Juristen und durch Experten in Genf und in den USA vorbereitet. Die ersten internationalen Haftungsbescheide an Firmeninhaber, Geschäftsführer und an andere wurden bereits ausgehändigt.

Wie hoch ist der Druck auf die Mitarbeiter in den Unternehmen, und wie sehr werden ihre Seelen dort belastet? Die psychischen Schäden und traumatisierenden Erfahrungen werden erst in einigen Jahren messbar sein, glaubt auch die internationale, übergeordnete Gesundheitsbehörde. Viele Menschen haben durch das Verhalten von Geschäftsführern psychische Probleme. Eine Untersuchung zeigt die dramatischen negativen Folgen der Corona-Maßnahmen für die psychische Gesundheit von Erwachsenen, Kindern und Jugendlichen. Die UNICEF beklagt, dass viele Länder, vor allem Deutschland, das Thema bis heute ignorieren.

Jetzt haben wir von sehr vielen Mitarbeitern, aus Ihrem Hause, Klagen gehört, was den Umgang mit Mitarbeitern betrifft und dazu diesbezügliche Schreiben erhalten, die den Sachverhalt belegen, man spricht in Ihrem Haus von schwerer Körperverletzung und Nötigung an Menschen, wir waren vor Ort und haben recherchiert. Menschen klagen vermehrt nachts über Nasenbluten, HNO-Ärzte und Lungenärzte schlagen Alarm. Es geht um die Zwangs-Tests, um die Zwangs-Masken und um die Zwangs-Impfpflicht, die laut internationalen Stellen als schwere Körperverletzung, sogar als Folter angesehen wird, so sieht man es auch in Den Haag und es verstößt gegen §1 des Nürnberger Kodex.

Darüber möchten wir uns gerne mit Ihnen unterhalten, wie es aus Ihrer Sicht und unter Ihrer persönlichen Verantwortung in Ihrem Hause weitergehen soll und ob die Inhalte Ihrer Schreiben und der Ministerien tatsächlich in Ihrem Betrieb so umgesetzt werden sollen. 
Wir beziehen dazu auch das Staatsministerium, unter der persönlichen Mitverantwortung des Ministerpräsidenten Kretschmann und seines Ministers Lucha, mit ein, auch OB Rapp und sein gesamter Corona-Stab sind mit dabei.

Das Gespräch ist die Lebensluft in einer Demokratie, deshalb würden wir uns freuen, es auch mit Ihnen führen zu können, damit wir wahrheitsgetreu, international darüber berichten und es veröffentlichen können.
Mit freundlichen Grüßen
With kind regards
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gez. Roland Regolien
RRRedaktion

Internationales Pressebüro
„Für die Unabhängigkeit der Presse“ Mitglied beim VEJ, DPI-(DJV), ROG, Whistleblower-Netzwerk, im Querdenker-Club-München, Bund der Steuerzahler und bei Attac.
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